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Garitz (mru) l Entgegen aller 
Wetterprognosen regnete es am 
vergangenen Mittwoch in Garitz 
nicht. Bei 16 Grad Lufttemperatur, 
einer gut vorbereiteten Strecke 
und einem eingespielten Organi-
sationsteam fanden die angereis-
ten Läufer ausgezeichnete Bedin-
gungen für den vierten Garitzer 
Weinberglauf vor.

Der Rundkurs bot drei Varian-
ten an. Ein Schnupperlauf über 
einen Kilometer (km) für die 
„Kleinen“, ein 4,2- und ein 8,7 km-
Rundkurs für die übrigen Starter. 
Schon bei der Anmeldung zeich-
nete sich ab, dass der Andrang in 
diesem Jahr wohl etwas größer als 
in den Vorjahren sein würde. Und 
so kam es dann auch. Insgesamt 
absolvierten 84 Läufer die Stre-
cken. Im Alter von drei bis über  
75 Jahren war alles dabei.

Mit dem Schnupperlauf wurde 
pünktlich um 18 Uhr begonnen. 
Die jüngsten Läufer mühten sich 
redlich. Sie wurden von den Eltern 

und Zuschauern angefeuert und 
kamen so mit viel Spaß ins Ziel. 
Sieger dieses Laufes wurde Kevin 
Achtel (9) aus Leitzkau mit einer 
Zeit 3:15 Minuten (min).

Anschließend ging es mit den 
größeren Distanzen weiter. Hier 
wurden Anne Handrich (TSV Rot-

Weiß Zerbst) auf der 4,2 km- und 
Christian Schmidt (TuS Leitzkau) 
auf der 8,7 km-Strecke ihrer Fa-
voritenrolle gerecht und siegten 
jeweils in diesen Rennen, genau 
wie im vergangenen Jahr. Siege-
rin bei den Kindern und Jugend-
lichen (4,2 km) wurde Lara Gensch 

vom TSV Rot-Weiß Zerbst.

Getränke, Kuchen und  
Schmalzstullen zur Stärkung

Im Ziel angekommen, konnten 
sich die Läufer über die bereitge-
stellten Getränke, den Kuchen 
und die Schmalzstullen freuen 

und wieder zu Kräften kommen. 
In der Zwischenzeit wurden vom 
Ausrichter die Auswertungen 
vorgenommen und die Urkunden 
geschrieben. Jeder Starter in Ga-
ritz erhielt eine Urkunde und die 
ersten drei Platzierungen wurden 
mit einer Medaille belohnt. 

Die Siegerehrung nahm Orts-
bürgermeister Mario Rudolf vor, 
der auch selbst mitlief. Er nutzte 
die Gelegenheit und sprach ein 
großes Lob für die Menschen 
aus, die bei der Vorbereitung und 
Durchführung des Volkslaufes 
mithalfen. „Ohne Euch, ohne die 
vielen fleißigen, freiwilligen Hel-
fer könnten wir so eine Veranstal-
tung nicht durchführen. Herz-
lichen Dank,“ rief Rudolf in die 
Teilnehmerrunde, die ihrerseits 
den Dank mit Applaus erwiderte.

Bei Bier, Bratwurst und netten 
Gesprächen klang der sportliche 
Abend allmählich aus. Man ver-
abschiedete sich bis zum nächs-
ten Mal. 

Teilnehmerrekord bei vierter Auflage des Garitzer Weinberglaufes
Leichtathletik Regio-Cup Zerbst/Anhalt / Anne Handrich aus Zerbst und Christian Schmidt aus Leitzkau siegen

Auch der Schnupperlauf lockt immer mehr Teilnehmer an.  Foto: Simone Zander

Bitterfeld (hgü) l Sieben junge 
Leichtathleten des TSV Rot-Weiß 
Zerbst reisten kürzlich zum sechs-
ten Kindersportfest der SG Uni-
on Sandersdorf nach Bitterfeld. 
Dieser Leichtathletik-Wettkampf 
fand mit Sportlern aus 14 Städten 
und Orten Sachsen-Anhalts eine 
sehr gute Resonanz.

Obwohl es das Wetter an die-
sem Tag nicht gerade gut meinte 
und die Mittelstreckenläufe – die 
Paradedisziplinen der Rot-Weißen 
– wegen des Regens sogar abge-
sagt werden mussten, kehrten 
sie recht zufrieden nach Hause 
zurück. Neun Podestplätze und 
eine Reihe persönlicher Bestleis-
tungen waren der Grund dafür.

Erfolgreichste Zerbster Starte-
rin an diesem Tage war Sara Al-

bert (W13), die mit drei zweiten 
Plätzen und einem Sieg glänzte.  
Den Sieg erkämpfte sie mit 7,01 m 
beim Stoß mit der Drei-kg-Kugel.  
Zweite Plätze gab es für 4,23 m 
beim Weitsprung, für 1,33 m im 
Hochsprung und die Endlaufzeit 
von 11,48 sec im Lauf über 75 m.  
Die Leistungen im Kugelstoßen, 
im Weitsprung und im Lauf sind 
persönliche Bestleistungen.

Antonia Puls gewann mit  
7,99 sec den 50 m-Endlauf der AK 
W9 recht deutlich, musste sich 
aber beim Weitsprung erstmals 
in ihrer Laufbahn und trotz erziel-
ter persönlicher Bestleistung von 
3,88 m mit einem zweiten Platz 
zufrieden geben. Eine Springerin 
aus Halle war einen Zentimeter 
besser. Beim Ballwerfen reichte es 

für Antonia zum dritten Platz mit 
geworfenen 26 m.  

Zweimal jubelte Cassandra 
Bergmann (W8) über Podestplät-
ze. Für 3,10 m beim Weitsprung 
gab es die Urkunde der Zweitplat-
zierten, für 18 m beim Ballwerfen  
erhielt sie die Anerkennung als 
Dritte des Feldes.  

Jason Brandt (M8) freute sich 
besonders über Platz drei im Ball-
werfen nach geworfenen 26,50 m 
und über die persönliche Bestleis-
tung im Weitsprung von 2,90 m. 

Mia Schwertner (W9), Brit Al-
bert (W10) und Julia Brandt (W11) 
konnten sich in ihren Wettkämp-
fen nicht ganz vorn platzieren, 
freuten sich aber über persönliche 
Bestleistungen im Weitsprung 
mit 3,27 m; 3,55 m bzw. 3,72 m.

Zerbster Kids mit guten Ergebnissen
Leichtathletik 6. Kindersportfest der SG Union Sandersdorf

Jason Brandt, Brit Albert, Antonia Puls, Cassandra Bergmann, Mia 
Schwertner (vorn von links) sowie Julia Brandt und Sara Albert (hin-
ten von links) waren in Bitterfeld erfolgreich.  Foto: privat

Anhaltischer Sport
Tel. (03 92 00) 4 00 50 
Mobil (01 60) 5 80 41 21 
E-Mail: zerbstsport@ 
t-online.de

Redaktion: Simone Zander (sza)

Kreisliga Frauen ABI
T. Zschornewitz - SG Reppichau 1:3
BW Quellendorf - GW Dessau 2:1
FSV Trinum - Vorfl. Deetz/L. 0:2
CFC Germ. Köthen - RW B. Schmiedeberg 0:1
TSV Wörbzig - Union Sandersdorf 1:4
	 1.	 SG	Reppichau 18 61: 10 47
	 2.	 FSV	Trinum 18 32: 19 36
	 3.	 CFC	Germ.	Köthen 18 31: 22 31
	 4.	 RW	B.	Schmiedeberg 18 31: 25 29
	 5.	 T.	Zschornewitz 18 38: 33 27
	 6.	 Vorfl.	Deetz/L. 18 24: 32 23
	 7.	 BW	Quellendorf 18 20: 35 18
	 8.	 GW	Dessau 18 19: 41 17
	 9.	 Union	Sandersdorf 18 23: 37 14
	10.	 TSV	Wörbzig 18 25: 50 14

Kreisklasse Anhalt
GW Dessau III - Lok Dessau III 2:5
BW Dessau II - Abus Dessau II 0:5
PSV Anhalt Zerbst - FSG Steutz/Leps II 1:1
SG Kühnau - Lok Güterglück 7:1
Vorf. Deetz/L. - Dessauer SV III 4:1
SG Dobr./Garitz II - Vorfl. Deetz/L. II 7:2
Walders./Vocker. III - SG J.-Bergfrieden II 3:1
	 1.	 Vorf.	Deetz/L. 26 127: 10 78
	 2.	 Lok	Dessau	III 26 54: 31 54
	 3.	 SG	Kühnau 26 80: 38 52
	 4.	 FSG	Steutz/Leps	II 26 66: 40 48
	 5.	 Dessauer	SV	III 26 62: 34 43
	 6.	 SG	Dobr./Garitz	II 26 81: 68 43
	 7.	 BW	Dessau	II 26 75: 81 38
	 8.	 Abus	Dessau	II 26 74: 68 35
	 9.	 Lok	Güterglück 26 58: 74 35
	10.	 SG	J.-Bergfrieden	II 26 50: 56 31
	11.	 Walders./Vocker.	III 26 32: 89 21
	12.	 PSV	Anhalt	Zerbst 26 43: 78 18
	13.	 Vorfl.	Deetz/L.	II 26 30: 99 17
	14.	 GW	Dessau	III 26 27: 93 14

Landesliga C-Junioren St. 3
Schortew./Zörb./Pr. - Rot-Weiß Zerbst 1:1
Allema. Jessen - Union Sandersdorf n.g.
Einheit Wittenberg - VfL Gräfenhainichen 1:6
Kembg./Oranienb. - Eintr. Bitterfeld 6:4
U. Dessau/Dessau 05 - CFC Germ. Köthen 3:4
	 1.	 VfL	Gräfenhainichen 20 107: 32 51
	 2.	 Rot-Weiß	Zerbst 20 80: 28 48
	 3.	 CFC	Germ.	Köthen 20 68: 39 43
	 4.	 Union	Sandersdorf 19 67: 37 33
	 5.	 Schortew./Zörb./Pr. 20 37: 45 26
	 6.	 Kembg./Oranienb. 20 58: 71 26
	 7.	 Eintr.	Bitterfeld 20 46: 57 24
	 8.	 Allema.	Jessen 19 48: 57 23
	 9.	 BW	Dessau 20 46: 68 21
	10.	 Einheit	Wittenberg 20 34: 79 14
	11.	 U.	Dessau/Dessau	05 20 36: 114 3

Kreisliga B-Junioren Pl.1-4
Glaubzig/Ostrau/Gölz. - RW Zerbst 5:2
ESV Lok Dessau - RW Thalheim II 3:0
	 1.	 RW	Thalheim	II 6 41: 30 22
	 2.	 ESV	Lok	Dessau 6 24: 25 18
	 3.	 RW	Zerbst 6 38: 31 16
	 4.	 Glaubzig/Ostrau/Gölz. 6 29: 46 13

Kreisliga C-Junioren ABI
SG Drosa/Wulfen - Radegast/Fuhnetal ausgef.
Germania Roßlau - Roitzsch/Strengbach 2:5
CFC Germania II - Gröbern/Muldest. 3:1
E.Köthen/Gröbzig - TSV Elbe Aken 1:9
Glauzig/Ostr./Gölzau - RW Zerbst II 3:1
BR Coswig - RW Thalheim II 8:1
	 1.	 BR	Coswig 21 152: 18 61
	 2.	 TSV	Elbe	Aken 21 102: 25 56
	 3.	 Glauzig/Ostr./Gölzau 21 104: 29 51
	 4.	 E.Köthen/Gröbzig 21 114: 42 45
	 5.	 SG	Drosa/Wulfen 20 86: 46 31
	 6.	 Roitzsch/Strengbach 21 53: 81 27
	 7.	 RW	Thalheim	II 21 42: 79 21
	 8.	 RW	Zerbst	II 21 44: 89 21
	 9.	 Radegast/Fuhnetal 20 24: 88 18
	10.	 Germania	Roßlau 20 37: 84 17
	11.	 Gröbern/Muldest. 21 41: 100 11
	12.	 CFC	Germania	II 20 16: 134 6

Kreisliga D-Junioren JL
Jerichow/Parey/Güsen II - E. Hohenwarthe 8:2
Tr. Tucheim - BW Loburg  1:6
Wahlitz/Gehrden - TSv Brettin/R. II 0:11
TSV Brettin/R. - Heyrothsberge/Gerwisch 4:1
	 1.	 Jerichow/Parey/Güsen 14 77: 14 37
	 2.	 TSV	Brettin/R. 14 68: 31 30
	 3.	 Wahlitz/Gehrden 13 51: 25 24
	 4.	 BW	Loburg	 13 41: 36 17
	 5.	 Jerichow/Parey/Güsen	II 14 45: 72 14
	 6.	 Tr.	Tucheim 14 32: 68 12
	 7.	 Heyrothsberge/Gerwisch 13 31: 46 11
	 8.	 E.	Hohenwarthe 13 14: 67 8

Kreisliga E-J. Pl.1-6
BW Dessau - Germ. Roßlau 0:9
SV Dessau 05 - Rot-Weiß Zerbst 9:0
TuS Kochstedt - Waldersee/Vockerode 6:2
	 1.	 Germ.	Roßlau 10 59: 7 25
	 2.	 SV	Dessau	05 10 44: 12 24
	 3.	 Waldersee/Vockerode 10 30: 24 17
	 4.	 TuS	Kochstedt 10 26: 33 9
	 5.	 BW	Dessau 10 10: 35 8
	 6.	 Rot-Weiß	Zerbst 10 11: 69 4

Kreisliga F-Jgd. St.A
Oranienbaumer SV Hellas - RW Zerbst 2:3
TuS Kochstedt - Germ. Roßlau 0:1
SV Dessau 05 - Empor Waldersee 1:4
	 1.	 RW	Zerbst 9 36: 10 24
	 2.	 Germ.	Roßlau 9 27: 13 18
	 3.	 Empor	Waldersee 7 19: 4 15
	 4.	 SV	Dessau	05 9 23: 33 9
	 5.	 TuS	Kochstedt 9 9: 35 6
	 6.	 Oranienbaumer	SV	Hellas 7 14: 33 3

Kreisliga F-Jgd. St.B
BW Dessau - Dessauer SV 0:8
Lok Dessau - SV Mildensee 4:0
Germ. Roßlau II - Vw. Dessau 0:24
	 1.	 Vw.	Dessau 9 74: 7 22
	 2.	 Lok	Dessau 8 49: 3 19
	 3.	 Dessauer	SV 9 46: 32 16
	 4.	 SV	Mildensee 9 17: 28 13
	 5.	 BW	Dessau 9 7: 64 3
	 6.	 Germ.	Roßlau	II 8 11: 70 3

Namen & Zahlen

4. Garitzer Weinberglauf  
1 km Schnupperlauf
W3: 1. Pauline Rudolf Garitz 7,12. W4: 1. Emi-
ly Wittmann Zerbst 6,38. W6: 1. Lucy Achtel 
Leitzkau 4,10; 2. Sally Achtel Leitzkau 4,08. 
W7: 1. Franziska Richter Berlin 5,44. W10: 
1. Celina Knoch GS Dobritz 6,00. W11: 1. Anna 
Hoffmann GS Dobritz (Bornum) 4,32.   
M3: 1. Matthis Mangold Kleinleitzkau 7,34. M5: 
1. Nico Hellige Kiga Worbis 4,58. M6: 1. Max 
Metzker Kiga Garitz 5,01. M8: 1. Paul Lorenz GS 
Lindau, Deetz 3,43. M9: 1. Kevin Achtel Leitz-
kau 3,15; 2. Carlo Beckmann GS Dobritz, Mühro 
3,27; 3. Janus Börsch GS Ankuhn 3,37; 4. Emil 
Metzker GS Dobritz 4,06.
4,2 km – W8: 1. Cassandra Bergmann RW Zer-
bst 23,54. W10: 1. Brit Albert RW Zerbst 23,07. 
W11: 1. Julia Brandt RW Zerbst 23,19. W12: 
1. Gina Austinat GTS Zerbst 31,47. W13: 1. Anto-
nia Hellige RW Zerbst 18,51; 2. Sara Albert RW 
Zerbst 23,28. W14: 1. Lara Gensch RW Zerbst  
20,25; 2. Franziska Winkler GTS Zerbst 34,25: 
W17: 1. Christina Schulze RW Zerbst 22,26. 
W20: 1. Susannka Berg TUS Leitzkau 18,39; 
2. Lisa Hövelmann HSV 2000 Zerbst 22,26. 
W45: 1. Anne Handrich RW Zerbst 17,59; 
2. Anke Mengewein Unfallkasse 22,39; 4. Ma-
rion Berg TUS Leitzkau 23,46. W50: 1. Marti-
na Rarek Germania Roßlau 18,31; 2. Marita 
Richter Germania Roßlau 21,15; 3. Birgit Jobs 
Unfallkasse 21,24; 4. Marion Berg TUS Leitz-
kau 23,24. W55: 1. Bärbel Glöckner RW Zerbst 
21,24. W60: 1. Regine Baier Lok Dessau 23,24.
M8: 1. Jason Brandt RW Zerbst 23,55. M10: 
1. Jan Scheuer GS Dobritz 19,14. M11: 1. Mo-
ritz Hasse GS Dobritz 19,34. M12: 1. Hannes 
Mangold GTS Zerbst 20,42; 2. Tim Scheuer 
GS Dobritz 22,30. M14: 1. Linus Rudolf Garitz 
20,27; 2. Antony Scheiner GTS Zerbst 20,50;  
3. Arne Schulze GTS Zerbst 22,29. M40: 
1. Reno Scheer GW Zerbst 19,37; 2. Mario 
Rudolf SV Garitz 20,56; 3. Olaf Mangold 
Kleinleitzkau 24,29; 4. Thomas Wittmann 
GW Zerbst 24,48. M50: 1. Reinhard Berg TuS 
Leitzkau 22,52. M55: 1. Hans Jürgen Gülle GW 
Zerbst 31,39. M65: 1. Jürgen Finger GW Zerbst 
24,34; 2. Martin Reichel GW Zerbst 27,18. M75: 
1. Klaus Brett Germania Roßlau 22,57.
8,7 km – W45: 1. Constanze Heck Germania 
Roßlau 52,39.
M20: 1. Andy Baake Zerbst 34,02; 2. Rene 
Mahlke RW Zerbst 35,45; 3. Marian Konratt 
RW Zerbst 42,18; 4. Michael Els SV Garitz 
43,23. M30: 1. Dirk Schäm Zerbst 46,11. M35: 1. 
Guido Stehr Zerbst 36,25; 2. Carsten Brake TuS 
Leitzkau 39,26; 3. Marcell Kühntopp SG Zerbst 
40,01; 4. Carsten Schmidt Darlehn Erh. 43,52. 
M40: 1. Christian Schmidt TuS Leitzkau 32,25; 
2. Frank Kreijcik Germania Roßlau 34,34;  
3. Rainer Gröpler ESV Lok Dessau 47,34. M45: 
1. Heiner Mebes TuS Leitzkau 33,13; 2. Jörg 
Schönfisch Wiesenburg 40,03; 3. Sven Hand-
rich RW Zerbst 40,33; 4. Andreas Heine Garitz 
40,36; 5. Tortsen Fuhrer Zerbst 45,53. M50: 
1. Uwe Scherz RW Zerbst 36,04; 2. Uwe Spren-
ger Dessau 36,14; 3. Detlef Hirsch TV Dessau 
42,37. M55: 1. Peter Althaus Germania Roßlau 
35,40; 2. Lutz Hamisch Zerbst 37,02. M60: 
1. Ewald Fenske Germania Roßlau 37,01;  
2. Günter Liese Germania Roßlau 39,06;  
3. Gerd Kluge Chemie Wolfen 42,48. M65: 
1. Rene Lücke USV Magdeburg 38,37; 2. Dieter 
Munko GW Zerbst 44,02. M70: 1. Harry Rich-
ter Lok Dessau 42,25; 2. Hans Güth RW Zer-
bst 44,57; 3. Manfred Seidewitz Lok Dessau 
46,28. M75: 1. Dieter Scherz RW Zerbst 51,57.

Leichtathletik

Am Sonnabend musste 
der Tabellenführer der 
Fußball-Kreisoberliga, SC 
Nedlitz, zum Spitzenspiel 
beim Zweiten, TSV Mo-
sigkau, antreten. Ein 1:1 
(0:0)-Remis reichte dem 
SC, um den Aufstieg in 
die Landesklasse perfekt 
zu machen.

Von Helmut Friedrich
Mosigkau l Wie in jedem Jahr 
reisten die Nedlitzer mit ihren 
Fans mit dem Reisebus an. Die 
Gastgeber konnten nur mit ei-
nem Sieg noch Hoffnungen auf 
den Kreismeister-Titel und den 
Aufstieg schöpfen. Dabei mussten 
sie auf Schützenhilfe von Abus 
Dessau hoffen, dem Gegner der 
Nedlitzer im letzten Saisonspiel. 
Der SC hingegen konnte sich so-
gar eine Niederlage leisten. Zum 
Spielschluss hatten alle Speku-
lationen ein Ende, denn das 1:1 
reichte dem SC zum Aufstieg.

Die Nedlitzer plagten große 
Besetzungsprobleme. Vier Defen-
sivkräfte fehlten und fünf Spie-
ler plagten Verletzungen. Der SC 
spielte aus einer sicheren Abwehr 
heraus und wollte den TSV mit 
schnellen Kontern überraschen. 
Die Heimelf ging sofort in die Of-
fensive. Bereits in der 16. Minu-
te kam Seiche in Ballbesitz und 
drückte sofort ab. Die Kugel lan-
dete knapp neben dem Tor von 
Marcus Hoffmann.

Es entwickelte sich eine aus-
geglichene und ansehenswerte 
Partie. Bei einem Schuss von Se-
bastian Daudert hatte TSV-Keeper 
Deich große Probleme (7.). Nach 

präziser Flanke von Hannes Miel-
chen stieg Christian Schmidt am 
höchsten und köpfte den Ball nur 
knapp über das Tor (12.). Bei einem 
Kopfball-Duell zwischen Schmidt 
und Wassermann musste der 
TSV-Spieler verletzt vom Platz (15.).

Ein gekonnter Heber des TSV-
Torjägers Kretschmann strich 
knapp am Tor vorbei (31.). In der 
40. Minute erhielt der bereits ver-
warnte Schöne vom TSV Gelb-Rot 
und musste vom Platz.

Nach dem Wechsel erhöhte 
die Heimelf den Offensivdrang 
und hatte eine verheißungsvolle 
Chance, die Hoffmann in großer 
Manier zunichte machte (47.). Die 
Gäste hielten voll dagegen. Marcel 
Kilz ließ die TSV-Abwehr alt aus-
sehen und spielte den freistehen-
den Schmidt an. Dessen Schuss 
rettete ein TSV-Verteidiger noch 
auf der Linie (49.). Nach gelunge-
nem Solo von Eduard Hahn kam 
Daudert in Ballbesitz und drückte 

aus 16 Metern ab. Auch da klärte 
ein TSV-Verteidiger (54.). 

Ein unnötiges Foulspiel des 
Gelb verwarnten Daniel Pilat-
zek zog die Gelb-Rote Karte nach 
sich (65.). Nun ging es mit Zehn 
gegen Zehn weiter. In der 67. Mi-
nute kam Michael Specht für den 
angeschlagenen Juskowiak. Zu-
erst entschärfte Hoffmann einen 
direkten Freistoß (70.). Danach 
verhinderte der Keeper mit einer 
Glanzparade die TSV-Führung.

Beim Gegenangriff wurde 
Hahn im gegnerischen Straf-
raum unfair vom Ball getrennt, 
doch der Pfiff von Schiedsrichter 
Frank Griebel (Dessau) blieb aus 
(73.). In der 75. Minute spielte Tho-
mas Sanftenberg Mielchen mit 
viel Übersicht frei. Er bedankte 
sich mit dem Treffer zur 1:0-Füh-
rung (75.). Das war zugleich der  
100. Treffer der SC-Elf in dieser 
Saison.

Der SC vergaß in dieser Phase 
nachzulegen. Der Gastgeber ver-
suchte alles, um zum Ausgleich zu 
gelangen. Ein SC-Konter hätte fast 
zur Entscheidung geführt. Doch 
bei einem Schuss von Daudert 
stand ein TSV-Verteidiger gold-
richtig. In der 85. Minute kam 
Martin Meilchen für Sanftenberg. 
Nach einem Foul durfte er drei 
Minuten später mit Rot zum Du-
schen gehen.

In der vierminütigen Nach-
spielzeit gelang Seiche aus einem 
Gewühl heraus der 1:1-Ausgleich 
(92.). Nun wurde es nochmals eng. 
Aus vier wurden sieben Minuten 
Nachspielzeit. Hoffmann verhin-
derte die TSV-Führung (94.). Die 
Nedlitzer kämpften bis zum erlö-
senden Abpfiff. Danach lagen sich 
alle überglücklich in den Armen. 
Sie bleiben in der Saison ohne Aus-
wärtsniederlage und bedanken 
sich bei den vielen mitgereisten 
Fans für die Unterstützung. Die 
Mosigkauer zeigten sich als fai-
re Verlierer und gratulierten den 
Nedlitzern zum Aufstieg.

Im letzten Spiel gegen Abus 
Dessau will sich die Elf mit einem 
Erfolg aus der Kreisoberliga verab-
schieden.
Nedlitz: Hoffmann –  Alarich, Göritz, Juskowiak 
(65. Specht), Hahn, Schmidt, Sanftenberg (85.
Meilchen), Mielchen, Kilz, Daudert. Schieds-
richter: Griebel, Steiner, Heise (Dessau).

Hannes Mielchen erzielt Aufstiegs-Treffer
Fußball-Kreisoberliga TSV Mosigkau – SC Vorfläming Nedlitz 1:1 (0:0) / Glatt Rot für Meilchen

Hannes Mielchen (links) schoss am Sonnabend das wichtige Tor für die Nedlitzer zum Aufstieg in die Lan-
desklasse. Ihnen reichte dazu ein Remis in Mosigkau. Foto: Simone Zander      

Tore erzielten die Kreisoberliga-
Kicker des SC Vorfläming Nedlitz 
in dieser Saison. Den 110. Treffer 
erzielte Hannes Mielchen im 
Spitzenspiel in Mosigkau zur 
1:0-Führung. Die Partie endete 
1:1, was den Nedlitzern zum 
Kreismeister-Titel und damit 
verbundenen Aufstieg in die 
Landesklasse ausreichte.

100
Zahl des Tages

Fußball l Aken (arü/sza) Der TSV 
„Elbe“ Aken 1863 führt vom 22. 
bis 24. Juni im Rahmen der 850 
Jahr-Feier der Stadt Aken ein Fuß-
ballwochende durch. Die Fußball-
jugend soll zeigen, was sie gelernt 
hat und sich mit anderen Teams 
messen. Im Rahmen dieses Wo-
chenendes ist das Highlight das 
Spiel der ersten Männermann-
schaft gegen ehemalige Bundesli-
gaprofis. Hierzu konnte die Tradi-
tionsmannschaft des FC Schalke 
04 verpflichtet werden.

Die Traditionsmannschaft 
existiert mittlerweile seit gut 
vier Jahrzehnten. So haben sich 
unter anderem Günter Siebert, 
Heiner Kördell und Willi Koslows- 
ki aus der Meistermannschaft 
von 1958 bereits das Trikot der Elf 
übergestreift. Sie alle haben dazu 
beigetragen, dass Fans in ganz 
Deutschland und über die Landes-
grenzen hinaus den königsblauen 
Mythos hautnah erleben konnten. 
Ihnen liegt der Verein ähnlich am 
Herzen wie den vielen Millionen 
Fans, die in ganz Deutschland 
verteilt sind.

Der TSV hat für dieses Wo-
chenende auch die Fanclubs des 
FC Schalke 04 eingeladen. Alle an-
deren Freunde des Fußballsports 
haben die Gelegenheit, diesen 
fußballerischen Leckerbissen zu 
genießen. Der Eintrittspreis für 
das Traditionsspiel beträgt 5 Euro.

●● Kartenbestellungen und 
Anfragen bitte an: Andreas 
Rückmann unter Telefon (0151) 
41 82 58 25 bzw. per E-Mail an 
Andreas.Rueckmann@t-online.
de oder im Internet unter: www.
aken-fussball.de.

FC Schalke in 
Aken zu Gast

Volksstimme, den 12.06.2012




